
 

 

 

Liebe Gründungsbegeisterte, 

herzlich willkommen zu einer neuen Ausgabe von unserem Newsletter „Entrepreneurship“ 

der Universität Stuttgart. Auch heute findet Ihr wieder anregende Online-Angebote, 

spannende Contests für Gründungsbegeisterte und interessante Stellen- und 

Praktikumsangebote. Für jeden ist etwas dabei. Heute stellt sich zudem auch Julia 

Bredendieck, die Projektleiterin von Let US elevate! vor und gibt Einblick in ihre interessante 

Arbeit. Das Startup Varimol präsentiert heute seine Idee und wie alles seinen Anfang nahm. 

Sie sind ein gutes Beispiel dafür, wie unterschiedlich die Startups der Universität Stuttgart 

sind. Wenn auch Ihr eine Gründungsidee habt, zögert nicht, Euch an uns zu wenden! 

Ihr habt Fragen, Anregungen, Lob oder Kritik bezüglich des Newsletters? Schreibt eine Mail 

an melanie.minderjahn@ets.uni-stuttgart.de. Ebenso nehmen wir über diesen Weg gerne 

Themenvorschläge für kommende Newsletter entgegen. 

 

Das Weiterleiten des Newsletters ist immer erwünscht, Weiterempfehlung natürlich auch. 

Eine Anmeldung ist unter folgendem Link jederzeit möglich: https://listserv.uni-

stuttgart.de/mailman/listinfo/startup  

  

Bleibt gesund und viele Grüße 

Euer Entrepreneurship-Team der Universität Stuttgart  

  

Drei Fragen an Julia Bredendieck  

1. Bitte stelle dich und deine momentane Tätigkeit kurz vor. 

Hi, ich bin Julia und die Projektleiterin von Let US elevate! Als Projektleiterin bin ich im 

Moment die zentrale Anlaufstelle für Gründungsinteressierte und Startups an der Universität 

Stuttgart. Wenn also jemand eine Idee oder einfach Interesse an Entrepreneurship hat, kann 

man sich bei mir melden und ich schaue, wie ich bzw. einer aus meinem Team euch 

unterstützen kann. Ich selbst habe dabei an der Hochschule der Medien in Stuttgart 

Medienwirtschaft und - management studiert mit dem Schwerpunkt Entrepreneurship und 

Innovationsmanagement. 

2. Wie bist du zum Thema "Entrepreneurship" gekommen? 

 Im zweiten Semester habe ich zum ersten Mal ein Seminar zum Thema Ideenentwicklung 

belegt. Von da an habe ich kontinuierlich mit Entrepreneurship zu tun gehabt - egal ob durch 

die Teilnahme an Events wie dem ASAP BW oder Startup Weekend, ein Praktikum bei einem 

Startup in Indonesien oder meiner Werkstudententätigkeit bei dem Bosch internen Inkubator 

grow. Mir macht es einfach Spaß mit Entrepreneuren zusammenzuarbeiten und zu helfen, 

Ideen voranzubringen. Ich finde es einfach super, wie motiviert Leute sind, ihre Ideen zu  



 

 

 

verwirklichen und weiter zu wachsen. Das motiviert mich wiederum, Startups bestmöglich zu 

unterstützen. 

3. Welchen Tipp würdest du gründungsbegeisterten Studierenden mitgeben, die sich im 

Moment überlegen zu gründen oder bereits erste Schritte in Richtung 

Selbstständigkeit unternommen haben? 

Ich würde sagen, dass die Studierenden aufhören sollen zu überlegen und „einfach machen 

sollen“. Ich weiß, so einfach ist es nicht. Aber gerade durch die aktuelle Situation finde ich, 

dass ein Startup gründen und selbständig werden ein attraktiver Karrierepfad ist. Also wenn 

ihr das jetzt gerade lest: meldet euch einfach bei mir und wir sprechen mal darüber, wie eure 

nächsten Schritte aussehen könnten. :) 

Mehr Informationen zu meinem Projekt findet ihr unterwww.letuselevate.de und meine E-

Mail ist julia.bredendieck@ets.uni-stuttgart.de.  

 

 

Gründer der Universität Stuttgart  

Varimol 

Die Gründer: 

Dr. Vasileios Filippou - Initiator und TGU-Leiter, Felix Willig – Laborleiter, Christian Dörr - Key 

Account Manager und David Gepperth - Business Development. 

Die Idee: 

Entwicklung und Produktion schwer zugänglicher Reagenzien, welche die bemerkenswerte 

Eigenschaft aufweisen hochselektiv ausgewählte Moleküle miteinander verknüpfen zu 

können. So können zukünftig hochsensible Strukturen wie Proteine und Enzyme auf 

Oberflächen immobilisiert oder neue zielgerichtete Therapeutika und Diagnostika entwickelt 

werden.  

Unsere Reagenzien finden in den Bereichen Pharma, Medizintechnik, Biotechnologie, Chemie 

und Nanowissenschaften Anwendung. 

Die Entstehung der Idee, wo ihr heute steht, was euch auszeichnet:  

Dr. Vasileios Filippou wurde im Rahmen seiner Promotion auf die in der Literatur 

beschriebene Technologie und die geringe Verfügbarkeit dieser Produkte am Markt 

aufmerksam. Nach Abschluss seiner Promotion entwickelte er ein neues 

Produktionsverfahren, welches einen einfachen Zugang zu den von Varimol angebotenen  



 

 

 

Produkten bietet. Zusammen mit seinen Gründungspartnern Felix Willig, David Gepperth und 

Christian Dörr konnte sich Varimol das Stipendium der Jungen Innovatoren des Landes Baden-

Württemberg sichern. Im aktuellen Förderzeitraum wird das Produktionsverfahren zur 

Marktreife entwickelt und neue, kundenspezifische Produkte hergestellt und vertrieben. 

Darüber hinaus ist es unser gemeinsames Ziel im Förderzeitraum mit Stakeholdern und 

Kooperationspartnern neue Use-Cases im Bereich der Therapeutika und Diagnostika 

auszuarbeiten. Varimol zeichnet sich einerseits durch sein innovatives Herstellungsverfahren 

und andererseits durch die Interdisziplinarität seiner Gründungsmitglieder aus. Neben den 

Spezialisten Felix Willig und Dr. Vasileios Filippou in der organischen bzw. anorganischen 

Chemie tragen David Gepperth mit seiner Ausbildung in Wirtschaftschemie und Christian Dörr 

als Ingenieur und Chemiker zum Gründungsvorhaben Varimol bei. 

Next Steps:  

Vertrieb, Neue Use-Cases, Ausbau von Kooperationen und Wachstum 

Kontakt: www.varimol.de  

  

Events, Challenges & more 

Speaker Series - From an Idea to a Successful Startup  

Montag 06.07.2020, 17 Uhr 

Sichere Dir ein kostenloses Ticket unter https://pnp.tc/speakerseries-july2020  

Bist du ein Gründer oder möchtest in Zukunft einer sein? Dann hole Dir Insiderwissen von 

bekannten Entrepreneuren wie Jeff Burton, Co-founder Electronic Arts; Konrad Wenzel, Founder 

and CEO nFrames & more! Im zweiten Teil der Speaker Series, ein gemeinsames Event von 

Startup Autobahn, ARENA 2036 und Uni Stuttgart liegt der Fokus ganz auf den Geschichten 

bekannter Gründer. Sei dabei und erfahre, wie andere bereits erfolgreiche Startups aufgebaut 

haben. 

  

Contest von CODE_n – last call  

Anmeldung bis Samstag 11.07.2020 

Mehr Infos findet Ihr unter https://www.code-n.org/contest2020/ 

Wenn Ihr vor maximal 12 Monaten gegründet habt oder kurz davor seid zu gründen und Eure 

Businessidee in den Bereich Tech/Deep-Tech oder Digitalisierung der Kultur passt, ist der  



 

 

 

Contest von CODE_n genau das richtige für Euch. Bewerbt Euch noch bis zum 11. Juli mit 

einem Pitchdeck, Motivationsschreiben und/oder einem Bewerbungsvideo und gewinnt mit 

etwas Glück eine bis zu 6-monatige Startup Membership und die Nutzung von Büroräumen in 

den CODE_n Spaces. Viel Erfolg! 

  

Digitaler Demo Day von Start-up BW ASAP – last call 

Donnerstag 23.07.2020, 16-17:30 Uhr 

Live via ZOOM, zur Anmeldung https://bit.ly/2BxS2dU 

Für kurzentschlossene Teams ist eine Teilnahme noch bis zum 12.07.2020 möglich, die 

Deadline für die Abgabe zur Qualifizierung zum Finale ist am 13.07.2020 um 24:00 Uhr.  

Die besten Teams aller Hochschulen aus ganz Baden-Württemberg präsentieren ihre Start-up-

Ideen live via Zoom und können tolle Preise gewinnen mit bis zu 1.000€ Preisgeld und Plätzen 

in weiterführenden Förderprogrammen. Die Teams haben im Laufe des Sommersemesters in 

5 Challenges ihre Startup-Ideen zu validierten Geschäftsmodellen weiterentwickelt und treten 

nun auf unserer digitalen Bühne gegeneinander an.    

Am Mehr Infos findet Ihr unter https://www.asap-bw.com/     

  

Students meet Startups 

Mittwoch 15.07.2020, 16 Uhr 

Live via ZOOM 

Ihr wolltet schon immer innovative Unternehmen kennenlernen und Startup-Luft 

schnuppern? Oder ihr seid aktiv auf der Suche nach einem Praktikumsplatz oder Jobeinstieg?  

Dann ist Students meet Startups genau das Richtige für euch! Hier habt ihr die Chance bei 

kurzen Pitches einen Einblick in die einzelnen Startups zu erhalten und direkt im Anschluss ein 

Vorstellungsgespräch zu vereinbaren.  

Also nutzt eure Chance und meldet euch an – die Plätze sind begrenzt. Einfach per Mail an 

melanie.minderjahn@ets.uni-stuttgart.de 

  

 



 

 

 

LetUS – Sommerfest 

Donnerstag 30.07.2020, 17 Uhr 

Live via ZOOM 

Am 30. Juli ab 17 Uhr findet das erste LetUS-Sommerfest über Zoom statt. Dort erfahrt Ihr alles zu 

den Startup-Initiativen der Universität Stuttgart und die Möglichkeiten, die du als 

Gründungsbegeisterte/r hast. Melde Dich bei Julia Bredendieck per Mail 

julia.bredendieck@ets.uni-stuttgart.de an und erhalte den Zoom-Link.  

  

Förderprogramm „Junge Innovatoren“ 

Möchtet Ihr die nächsten Schritte gehen und Eurem Ziel, ein Startup zu gründen ein 

Stückchen näherkommen? Dann bewerbt Euch für das Förderungsprogramm „Junge 

Innovatoren“ des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst. Pro Tranche werden 

bis zu drei Team gefördert und erhalten unter anderem bis zu 20.000€ für 

Investitionsausgaben. Auch wenn Ihr bereits durch das EXIST-Stipendium gefördert wurdet, 

könnt Ihr Euch bewerben. Die Förderrichtlinien findet Ihr unter http://www.junge-

innovatoren.de/mwk/mwk_media/Foerderrichtlinie_2020.pdf und weitere Information zu 

dem Programm, sowie die Antragsformulare findet Ihr unter http://www.junge-

innovatoren.de/infomaterial.html. 

  

Rückblick – New Luxury 

Das Event „New Luxury“ co-hosted von Porsche war ein voller Erfolg. Wenn Du noch einmal sehen 

oder lesen möchtest, wie die neue Version von Luxus in der Automobilbranche aussieht und 

welche weiteren Aspekte mit inbegriffen sind, schau Dir die Aufnahme des Events auf Youtube an 

unter https://www.youtube.com/watch?v=highyJZlNqA oder lies Dir den dazu passenden 

Artikel durch unter  https://startup-autobahn.com/news/light-after-the-lockdown-the-new-

definition-of-luxury/. 

  

Find your next profession - Jobbörse  

Projekt & Social Media Manager (m/w/d) und Werkstudentenstelle (m/w/d) bei chargeIQ 

Das schnell wachsende Startup chargeIQ sucht einen Projekt & Social Media Manager 

(m/w/d) in Vollzeit und einen Werkstudenten im Bereich Projekt und Social Media 

Management (15-20 Stunden/Woche). chargeIQ entwickelt digitale Lade-Services für die E- 



 

 

 

Mobilität. Sie installieren intelligente Dienste in der Welt der E-Mobilität, um eine 

Ladeinfrastruktur zu schaffen, von der jeder profitiert. Wenn Dein Profil in den Bereich 

(technische) BWL, Wirtschaftsingenieurswesen, Wirtschaftsinformatik oder 

Technologiemanagement passt und du Spaß an Kundenprojekten, der Verwaltung von Social 

Media-Kanälen hast und schon die Basics im Bereich E-Mobilität hast, schicke Deine 

Bewerbung an start@chargeiq.de. Die Stellenausschreibung findest Du auch auf unserer 

Jobbörse. 

  

Mitgründer (m/w/d) bei MarTec Photonics 

MarTec Photonics ist ein Startup der Universität Stuttgart, welches Spezialoptiken für Laser 

und Lasersysteme entwickelt und herstellt. Für die Unterstützung bei der Erstellung des 

Businessplans, Suche nach Investoren, Vorbereitung zur Gründung einer Kapitalgesellschaft 

und mehr suchen wir einen Mitbegründer mit betriebswirtschaftlichem Hintergrund und 

Motivation, neue Dinge auszuprobieren. Trifft das auf Dich zu? Dann schicke Deine 

Bewerbung an bewerbung@martec-photonics.de. Die Stellenausschreibung findest Du auch 

auf unserer Jobbörse.  

  

Praktikumsstellen bei Startup Autobahn 

Die Startup Autobahn sucht Dich für das Program Team (Intern/PreMaster). Wenn Du Spaß 

am Arbeiten in einem kleinen interaktiven Team hast, ein Auge für Details und dir 

Kommunikation und Eventorganisation Spaß machen, bewirb Dich unter 

https://premaster.pnptc.career/ oder kontaktiere Hannah Boomgaarden unter 

hannah@pnptc.com für mehr Infos. 

Du interessierst Dich mehr für Business Development Activities, arbeitest gerne mit Partnern 

zusammen und möchtest auch Deine eigenen Ideen realisieren? Dann bewirb Dich für einen 

Praktikumsplatz im Corporate Team (Intern/PreMaster) unter 

https://premaster.pnptc.career/ oder kontaktiere Anton Bahtinov unter anton@pnptc.com. 

  

Projekt „Fleetcaptain“ von den Grenzlotsen 

Hast Du gute Programmierkenntnisse und Lust auf ein spannendes Projekt? Die Grenzlotsen 

suchen Dich, um ihr interessantes Projekt „Fleetcaptain“ voranzutreiben. Egal, ob Du Lust auf 

Gründen hast oder auf der Suche nach einem Angestelltenverhältnis bist, du bekommt bei 

den Grenzlotsen die Möglichkeit, Berufserfahrung in einem dynamischen Unternehmen zu 

sammeln. Mehr Infos findest Du unter https://www.grenzlotsen.de/ 



 

 

  

Mobile-Frontend-Entwickler/App-Entwickler - iOS, Android (m/w/d) und Fullstack-Entwickler - 

PHP/Laravel (m/w/d) bei Runway 36 

Wenn Du eine Leidenschaft und Erfahrung bei der Entwicklung und Implementierung von 

Apps für iOS und Android hast und Freude daran hast, mit deinem UX-Know-How die 

Schnittstelle zwischen visuellem Design und technischer Implementierung zu sein, ist der als 

Mobile-Frontend-Entwickler/App-Entwickler bei Runway 36 vielleicht genau das richtige für 

Dich. Du solltest außerdem unter anderem solide Kenntnisse in den gängigen 

Programmiersprachen haben und Routine haben mit den entsprechenden 

Entwicklungstechnologien. Interessiert? Dann schicke Deine Bewerbung an fly@runway36.de 

mit Arbeitsproben oder einem Link zu Deinem GitHub-Account. Die Stellenausschreibung 

findest Du auch auf unserer Jobbörse. 

Wenn Du Dich eher als Fullstack-Entwickler siehst und die technische Implementierung von 

Frontend- und Backend-Systemen genau Dein Ding ist, Du zusätzlich unter anderem sehr gute 

Kenntnisse in der objektorientierten Programmierung mit PHP7 vorweisen kannst und 

Du sicher im Umgang mit SQL und relationalen Datenbanken bist, schicke Deine Bewerbung 

an fly@runway36.de mit Arbeitsproben oder einem Link zu Deinem GitHub-Account. Die 

Stellenausschreibung findest Du auch auf unserer Jobbörse. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Im Archiv habt Ihr Zugang zu allen vergangenen Ausgaben des 

Newsletters: https://listserv.uni-stuttgart.de/mailman/private/startup/ 

Hier könnte Ihr Euch von diesem Newsletter wieder abmelden: https://listserv.uni-

stuttgart.de/mailman/listinfo/startup 

 


